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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 211
Samstag den 14. September 1878.

^ Nr. 4633.

Logm-Licitation.
' W i l t a q 7 w ^ n ^ " ^ ' S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
" M M ^ ^" uyr, werden beim kram. Landes.
^ ' ^ , s t dmzehn Theaterfoudölogen, nämlich: die
5l, 52 und «^ ^ ^ 5 ^ ' 23, 40, 45, 46,
b " i 8 7 « 7 i 3 ^ " ^ A i t vom 17. Septem-
°llentlichen k : ^ ^ August 1879 im Wege einer

^ " " ' " b " werden, wozu die
^ der E,a / ^ " Beifügen eingeladen werden,
^ nste s ^ " n g s p r n s in zwei gleichen Raten,
NciWi n " ^ " s ^ ^ Tage nach Vornahme der
18?9 .,c , zweite längstens bis 15. Februar
ttlegen sein ^ ^ " ^ainischcn Landeslasse zu

^lbach am 12. September 1878.

^ ! ^ ^ ^unlle.n«88ckusse.
^ Nr. 2606.

,. Dienerstelle.
'̂  nne D ' " ! ' ^ ^zirksgerichte in Neumarktl
^50si >,^ . " "^ l le mit dein Iahresgehalte von
^5"/ A ̂ . , . " " ^orrilckungsrechtc in 300 fl. nebst
^una n < ^ " ^ e und dem Bezüge der Amts-
^ Die N ^ " " l l gekommen.
?^Ktzun ? " ^ " " " biesc oder im Falle der
^iqun. , " " ^ anderen Bezirksgerichte in
ŝuch '« kommende Dienerstelle haben ihre

ben Ende's ^"chweisung der Kenntnis der bei'
kertigk^ Drachen " Wort und Schrift und der

zur Verfassung schriftlicher Berichte
^uits ^ ' Oktober 18 78

^zuzubringen.
? daZ ^berechtigte Milltärbewerber werden
5^ -B l ) ' ^ ^ ° " 19. April 1872 (Nr. 60

^ U l i ' i o ^ ^ Ministerialverordnung vom
^ lNr. 98 R. G. Bl.) gewiesen.
^ "y am 5. September 1878.

" ^ Nr. 5788.

^^ Verordnung
'Handelsministeriums in Wien vom 4. Sep.

i Auf <k ^ " w 1878. Z. 24,176.
k l̂uc, , s 7 ? ^ b " kaiserlichen Verordnung vom
^ ^ U ^ ^ (N- G. B l . Nr. 117) wird ge-
. lche un. ""^Postsendungen mit Verbandzeug,
? bei ibr ^ c ? ' " " spenden für die k. k. Trup-
^ .den " S e n d u n g ««:
^ "den , ""Aschen Hilfsverein" in Wien;

.V rü 'nn^ "^ 'pa t r i o t i schen Hilfsverein" in

4 ^ ' k . ^ ^ ^ " e i c h i s c h e Hilfscomitt für die
^..den ^ " " i n L i n z ;

verein s?. «> ^ ' patriotischen Frauenhilfs-
. , bur.. ' ""wundete und Kranke" in Salz-

') v '
. , ^ ^ " " ^ k i s c h e n patriotischen Verein" in

^^ Iden s ^ ^ ^ n Frauenverein" in Laibach;
zur ^z l " " " n des Königreiches Böhmen
^ "n ^ l ^ der freiwilligen Heilpflege

K^lleqer« ^"oeverwundeten und erkrankten
) " d e n ^ " Prag;

^ n f^^^)'schlesifchen patriotischen Hilfs,
9 ^ ^ und M u n d e t e Krieger, Militä'rwit-

^ " V e r ^ " " in Troppau;
veilpste^ ? zur Förderung der freiwilligen
" t rank t » " " s^de verwundeten und
^lbe", s o w i n g . " zu Bodenbach an der
^"uten 3; > d " Bcrfendung von den ge-
^ ) Anst I " " " " k. k. Behörden, Truppen

^ e ^ " e n . ^ " " ' weiteres portofrei

^ ^^^tetcn^ s " ! ^ den an die genannten
- «oniie den von denselben aus

gehenden und an k. k. Behörden, Truppen und
Anstalten lautenden Korrespondenzen die Portofrei-
heit bewilligt.

Sowol die Fahrpostsendungen als die Korre-
spondenzen müssen auf der Adresse den Beisatz
„Militänmterftiltzungssache" und die Bezeichnung
des Absenders enthalten.

Trieft, 9. September 1878.

Von äer k. k. Doftäirection.
(3869—2) Nr. 5806.

Verordnung
des k. k. Handelsministeriums in Wien uom 7. Sep-

tember 1878, Z. 26,061.
Das l . t. Handelsministerium findet sich ver-

anlaßt, den § 5 der Dienstvorschrift für die Feld-
Post der k. t. Armee, wornach außer Geldbriefen
andere Fahrpostsenduügen (Frachten) von und
zu Fcldpostanstalten nur ausnahmswcife und erst
üder besondere Anordnung vermittelt werden, in
Erinnerung zu bringen und anzuordnen, daß vor-
läufig Fnichtsendungen an die in Bosnien und
in dcr Herzegowina befindlichen k. k. Truppen nicht
angenommcll werden dürfen.

Trieft am 9. September 1878.

K. k. Vojtllirection für Trieft. Küftenlanä
unä Kram.

(3855-3) Nr. 5805.

Verordnung
des t. k. Handelsministeriums in Wien vom 7. Sep-

tember 187«, Z. 1472/H.-M.
I m Nachhange zur h. - o. Verordnung vom

24. Ju l i 1878, Z. 1234/H.-M., wird im Ein«
vernehmen mit dem k. k. Reichs-Kriegsministe-
rium und dem königl. ungar. Handelsministerium
den Korrespondenzen der anspruchsberechtigten Per-
sonen aller in den Berband der zweiten Armee
gehörigen Kommanden, Truppen und Anstalten der
mobilisierten königl. ungar. 83. Landwehrbrigade,
des 4. Husarenregiments, endlich der anspruchs-
berechtigten Personen sämmtlicher Kommanden,
Truppen und Anstalten des k.k. Heeres, der k. k.
Kriegsmarine und der k. k. Landwehr in Dalmazien
(mit Ausnahme des k. t . Militär- und Landwehr»
Kommandos in Zara) im Sinne des § 3 der
Dienstvorschrift für die Feldpost der k. t. Armee
die Portofreiheit vom 12. September l, I . an
gewährt.

Trieft am 9. September 1878.

Von ller k. k. Postllirection für Trieft.
Küftcnluml nnä Arnin.

(3864—2) Nr. 4375.

Kundmachung.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird

hiemit bekannt gemacht, daß, falls gegen die Rich-
tigkeit der zur

A n l e g u n g e ines n e u e n G r u n d b u c h e s

der K a t a s t r a l g e m e i n d e L a u f e n
verfaßten, hicramts zur Einsicht erliegenden Besitz-
bogen Einwendungen erhoben werden sollten,

am 2 7 . S e p t e m b e r 1 8 7 8

weitere Erhebungen werden eingeleitet werden.
Zugleich wnd den Interessenten bekannt ge-

geben, daß die Uebertragung nach tz 118 a. G. G.
amortisierbaren Privatforderungen in die neuen
GrundduchSemlagen unterbleiben kann, wenn der
Verpflichtete noch vor der Verfassung dieser Einlage
darum ansucht, und daß die Verfassung derjenigen
Grundbuchseinlagen, in Ansehung derer ein solches
Begehren gestellt werden kann, nicht vor Ablauf
von vierzehn Tagen nach der Kundmachung diefes
Edictes stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf am 10ten
September 1878. '

(3851—2) Nr. 6851.

Bczirls-Hcbammenstclle.
Die Bezirks-Hebammenstelle in Hl. Dreifal-

tigkeit bei Zirkniz mit einer Remuneration von
jährlichen 37 ft. 80 kr. aus den Bezirlskassen
von Loitsch und Laas zu gleichen Theilen ist
sogleich zu besetzen.

Gesuche mit dem Nachweise der Befähigung
und des tadellosen Lebenswandels sind

b i s 3 0. d. M .
bei der gefertigten k. l . Bezirkshaupt Mannschaft
vorzulegen.

Loitsch am 5. September 1878.
D r r t . l . Ä c z i r t s h a u p t m n n « :

Varou Gussich m. p.

(3681—2) Nr. 69.

Prüfungsanzeige.
Die nächsten Lehrbefähigungspriifungen für

allgemeine Volks- und Bürgerschulen werden in
> Gemäßheit der Bestimmungen der hohen Ministe-
rialverordnung vom 5. April 1872 bei der hier-
ländigen k. k. Prüfungskommission

am 2 1 . O k t o b e r 1 8 7 8
und den darauf folgenden Tagen abgehalten werden.

Kandidaten und Kandidatinnen, welche sich
dieser Prüfung zu unterziehen gedenken, haben
ihre gehörig instruierten Gesuche spätestens

b i s 12. O k t o b e r 1 8 7 8
bei der Direction der k. k. Prüfungskommission
einzubringen. Nach dem 12. Oktober einlaufende
Gefuche können nicht mehr angenommen oder be-
rücksichtiget werden.

Die Prüfungstaxe von acht Gulden für Volks-
und zehn Gulden für Bürgerschulkandidaten ist bei
der Direction der Prüfungskommifsion vor Beginn
der Prüfung zu erlegen.

Jene Kandidaten und Kandidatinnen, welche
ihr vorschriftsmäßig instruiertes Gesuch um Zulas-
sung zur Prüfung rechtzeitig eingebracht haben,
wollen sich, ohne erst eine besondere Verständi-
gung oder Zulassungserklärung abzuwarten, am
2 1 . O k t o b e r 1 8 7 8 , vormittags um 8 Uhr,
zum Beginn der schriftlichen Prüfung in den
hiefür bestimmten Räumlichkeiten der hiesigen k. k.
Lehrerbildungsanstalt einsinden.

Laibach am 1. September 1878.

Direction äer k. k. PrüsunnzkommMon
für allgem. Volk»" unä Oürgerstnulen.

Raimund Pirker.

(3866—3) Nr. 856.

Kundmachung.
Beim k. k. Reservespitale in Pettau wird die

traiteurmä'ßige Ausspeisung zur Verköstigung der
Kranken in der Mafimalzahl von 500 Köpfen und
100 Köpfen des Wartpersonals vom 1. Oktober
1878 bis Ende Dezember 1879, respective bis
zur etwaigen Auflöfung diefes Spitals, eingeführt.

Hiezu werden nebst dem Brode, Rindfleisch
und Kalbfleisch, dann Getränken an weißem und
rothem Wein, Branntwein und Milch, auch die
übrigen Victualien an Semmelmehl, Mundmehl,
Rollgerste, Reis, Gries, Erdäpfeln und sonstigen
Grünfpeifen, ferner: Schmalz, Zwiebel, Eier, Sup-
penkräuter und Salz :c. erforderlich sein.

Unternehmungslustige wollen das ausgefer-
tigte und mit dem Vadium von 300 ft. in Barem
oder in Staatspapieren versehene, wohl versiegelte
Offert bis längstens

am 19 . S e p t e m b e r 1 8 7 8
an das obgenannte Reservespital einsenden und sich
wegen Erhalt eines OssertblanketteS rechtzeitig an
die Verwaltungskommifsion des Spitals wenden.

Pettau am 7. September 1«?6.

Von äer Verwalwntt^ommission äe»
Kejervc/pitai» m Mt lM.
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A n z e i g e b l a t t .
(3773—3) Nl. 8748.

Executive
Fährnis - Versteigerung.

Vom k. t . Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Han-
delsfirma L. L. Hirsch «k Comp. die
exec. Feilbietung der der Kar l Zwayer-
schen Concursmasse gehörigen, mit
gerichtlichem Pfandrechte belegten und
auf 628 f l . 60 kr. geschätzten Fahr-
nisse, a l s : Haus- und Zimmerein-
richtung :c., bewilliget und hiezu zwei
Feildietungs - Tagsatzungen, die erste
auf den

23. S e p t e m b e r
und die zweite auf den

7. O k t o b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, in der Wohnung des Karl
Zwayer in der Gradischavorstadt mit
dem Beisatze angeordnet worden, daß
die Pfandstücke bei der ersten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswerthe, bei der zweiten Feilbie-
tung aber auch unter demselben gegen
sogleiche Bezahlung und Wegschaffung
hintangegeben werden.

Laibach am 3 1 . August 1878.

(3677—2) Nr . 972.

Reassuimenlng
dritter ezec. Feilbietung.

Bom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-
werth wird bekannt gemacht:

M i t Bezug auf die Edicte vom
26. Jun i 1877, Z. 928, und 24sten
Ju l i 1877, Z. 1062, wird die mit
Bescheide vom 25. September 1877,
Z. 1379, sistierte exec, dritte Feil-
bietung der den Johann und Franz
Mahortic'schen Erben gehörigen Rea-
litäten, als: des Hauses in Rudolfs-
werth and Consc.-Nr. 212, geschätzt
auf 3000 fl., des Ackers am Capitel-
berge, geschätzt auf 900 f l . , 8ud
Rctf.-Nr. 26, und des Ackers beim
Friedhof, im Schätzungswerthe von
100 ft., 8ud Rctf.-Nr. 110 ad Stadt
Rudolfswerth, reassumiert und zur
Vornahme derselben die Tagsatzung
auf den

4. O k t o b e r 1 8 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Beisatze angeordnet,
daß bei dieser Feilbietung die Reali-
täten auch unter dem Schätzungswerthe
hintangegeben werden.

Das Schätzungsprotokoll, der
Grundbuchsextract und die LicitationZ-
bedingnisse können täglich Hiergerichts
in der Registratur eingesehen werden.

Rudolfswerth am 23. August
1878.

(3810-3) Nr. 4476.

Executive
Vom l. l . Bezirksgerichte Gurtfeld

wlrd bekannt gemacht: !
Es sei über Ansuchen des Herrn Dr.

Johann Sledl (als Concursmasse - Ver-
walter) die exec. Versteigerung der zur
Leopold Pirz'sHen Coucursmassc in Hasrl-
bach gehörigen Realitäten »u!> Urbar.
Nr.113, 117. 110, 111, 120, undDom.-
Nr. 2 l a<1 Pfarrgill Hasclbach; Dom.-
Nr. 31/1, 32, 17 und 58 aä Herrschaft

Thurnamhart; der Wiese Bcrg.Nr. 1382
ad Herrschaft Gurtfeld; der Weingarten
öud Bcrg-Nr.503, 503/1 und 504 aä
Herrschaft Gurlfeld; endlich der Realität
»üb Urb..Nr. 49/3 ad Gut Großdorf
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen auf den

26. S e p t e m b e r ,
24. O l t o b e r und
28. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr und nach-
mittags um 3 Uhr in loou der Reali«
täten, sowie die darauf folgenden Tage
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrcalitäten bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerts, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Acitant, mit Ausnahme
des Ezttcutionsführers, vor gemachtem An-
bote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotolollc und die Grund-
buchsextracte tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K.l. Bezirksgericht Gucheld am 12ten
August 1878.

(3748—2) Nr. 271«.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Seifen-

berg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Josef

Fabian von Schüpfendorf Nr. 12 (als ge<
setzlicher Vertreter seiner Ehegattin Maria
Fabian geb. Stupar) gegen Kranz Slupar
von Schöpfendorf wegen aus dem gericht»
lichen Vergleiche vom 11. März 1874,
Z. 887, schuldigen 214 fl. 03 tr. ö. W.
c. «. c in die exec, öffentliche Versteigerung
der dem letztern gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Seisenbcrg «ud Rectf.»
Nr. 417 vorkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schä'tzungswcrthe von
1680 fl. ö. W., gewilliget und zur Vor-
nahme derselben die drei Feilbietungs-
Tagsatzungen auf den

30. S e p t e m b e r ,
3 1 . O l t o b e r und

2. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor«
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangegebcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsextract und die tticitationöliedinguisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstimdcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Seisenberg am
19. August 1878.

(3823—3) Nr. 12,152.

Bekanntmachung.
Vom t. k. städt.. deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird den unbekannten Erben und
Rechtsnachfolgern der verstorbenen Frau
Agnes Glovoilnit von Kaibach bekannt
gemacht:

Es habe wider dieselben Herr Werner
Grundner von Zeier (durch Herrn Dr.
Alfons Mofchc) 8udi>i'UL«.30.Mai 1878,
Z. 12,152, die Klage i>cw. Anerkennung
der Zahlung von 826 ft. 8 tr. und Lö-
schung der dafür haftenden Pfandrechte
hiergcrichts eingebracht, worüber zur ordcnt-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

23. S e p t e m b e r 1878,
vormittags um 9 Uhr, angeordnet wor-
den ist.

Die gedachten Erben und Rechtsnach-
folger werden dessen zu dem Ende erin-
nert, daß sie allenfalls zur rechten Zeit
selbst erscheinen oder inzwischen dem auf-
gestellten Curator uä actum Herrn Dr.
Robert v. Schrey ihre Rechtsbchelfe an
die Hand zu geben, oder auch sich einen
andern Bevollmächtigten zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu machen haben.

K. l . städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 17. Juni 1878.

(3040—3) Nr. 9739.

Uebertragung
dritter erec. Feilbletung.

Ueber Ansuchen des t. k. Steuer-
amtes Loitsch (now. des hohm k. k.
Aerars) wird die mit Bescheid vom 5ten
Apri l 1878, Z. 2727. auf den 9. August
1878 augeordnete dritte exec. Fcilbietung
der der Maria Logar von Oberdorf
Hs.-Nr. 73 gehörigen, auf 8470 f l . ge-
chätzlcn Realität unk Rectf.-Nr. 23 und

Urb.-Nr. 8 aä Herrfchaft Loitfch wegen
schuldigen 130 f l . 54 kr. s. A. auf den

23. O l t o b e r 1 8 7 8 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange übertragen.

K'. k. Bezirksgericht Loitsch am 9ten
August 1878.

(3591 3) Nr. 7090.

Executive
Realitätellversteigerung.

Aom k. k. Bezirksgerichte Loitsch
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der k. k. Finanz-
promratur (in Vertretung des hohen
k. k. Aerars) die executive Feilbietung
der dem Johann Meze von Brod Hs.-
Nr. 110 gehörigen, gerichtlich auf 5421 f l .
geschätzten Realität'8ud Nectf.-Nr. 103,
Urb.-Nr. 33 kä Herrschaft Loitsch we-
gen schuldigen 45 ft. 54 kr. c. «. c. be-
willigt und hiezu drei Feilbictungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

4. O k t o b e r ,
die zweite auf den

4. N o v e m b e r
und die dritte auf den

6. Dezember 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, iu
dieser Gerichtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Realität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerthe, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein Idperz. Vadium zuhan-
den der Licitationstommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprototoll und
der Gnmdbuchsextract können in der
diesgenchllichen Registratur eingefehcn
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 26sten
Juli 1878.

(3673—3) Nr. 4055.

Executive
NealitäteMersteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Hafner
von Dörfern (durch Dr. Mcncingcr in
Kralnburg) die exec. Versteigerung der dem
Primus Hafner, Grundbesitzer in Oodesiö
Nr. 4, gehörigen, gerichtlich auf 200(1 f l .
geschätzten, im Grundbuchc der Herrschaft
Lack uud Urb.-Nr. 2551 vorlommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagfatzungen, und zwar die erstc
auf den

8. O l t o b e r ,
die zweite auf den

!). N o v e m b e r
und die dritte auf den

7. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Allhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalität bcl der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswenh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitaliunsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote eil» 10perz. Vadlum zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsvrototoll und der Grund«
buchöertract können in dcr diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bcznlsycricht Kack am Uten
August 187«.

(3753 -3 ) A l . "

Enmmung,^
Vom k. k. Bezirtsg l̂lchtc u '^ -

wird den unbekannten 6rbm " . ,^
largläubigcrin Apol lon'a z "
von Tersain hiemit ermnett. ^

Es fei denselben in dcr M ^
fache des Kar l v. Wurzbach 6A ^
hann Gregorez von Terscun p,.'^M
Gulden 65 ' / / kr. f. A. z"' ^
ihrer Rechte bei der auf den

20. September,
25. Oktober und
3 0. November 1o?°^ M

angeordneten exec. Feilbietung ^,„z
lität iui Grundbuch der M M " 5, iB
bürg Urb.-Nr. 81' / , . Mttf.-»^ D,
kä Grundbuch LambergMs.^Wi
Urb.-Nr. 03 Herr Jakob M ' A A>""
besitzcr in Stein, zmn ̂ "'"f^shicti»'!'-
bestellt und ihm der NeM", ^ .
bescheid vom 15. Juli I s^ , ^
zugestellt worden. ^ ,. „,„ B"'

K. t. Bezirksgericht Stem " "
August 1878. ^ ^ ^ M
(3720—3) ""

Executive
Vom k. k. BcMgcnaK

wird bekannt gemacht: - WB' ,
Es sei über Ansuchen ^ ^ M

Koban von K'attenfelo die c ^ ^
tung der dem Kaspar Vldnli M
gehörigen, gerichtlich auf " ^ / D
ten Realitäten Urb.-Nr. ^ " ' ^ 5>
Adelsberg pow. 105 si. " H i «
bewilliget und hiezu dm ^ ^ ^ > "
Tagsatzuugen, und zwar du u,

2. Oktober,
die zweite auf den

5. November
und die dritte auf den . ..

5. Dezember ! ^ O ^
jedesmal vormittags von ' ^,B, '
Uhr, hierqerichts ullt deni ^ ^ '

bei dcr ersten und z " H ^ M
nur um oder über dem S c h ^ , ^
bei der dritten aber auch uM .
hintangegeben werden. .... M.,,,

Die LieitationsbedlNgnH ^ch '

insbesondere jeder Licitant"" « ^ B
Anbote eili 10perz. Vad""^^^y'l.
der Licitationstomnlisslon z". B,o
fowie die SchätzUl iMr^ '""^,d^
Grundbuchsextracte löun^n " ^ °
richtlichen Registratur el'W^-hclll

K. t. Bezirksgericht " " ^

3. August 1878. ^ ^ . ^ ^ 5 3 ^ '

(3440-2)

N e a l i t ä t e n - V c r s ^ ^
Vom l. l. BezirlSgcnchle ^

wird bekannt gcmacyl. > , ,« ! . ! ' 7^
ES sei über Ansuche" d e ^ ^

amtes Krainburg die e l " ' Bo^lcl»,.
der dem Sebastian Pclac H . g c s c h ^ .
gehörigen, gerichtlich auf ^ ' ^ , b . ^
im G?undbuche Slödn'g Kvorlommendm Rcalltät d w ^ „ ^

drei FeilbietungsHagsahuntt

die erste a u f ^ d e n ^ ^ ^ ^ .

die zweite auf d m ^ ^ ^ e r

und die dritte'auf dc" i s s ^ F .
17. D e z e m b e r h i ö ' ,

jedesmal vormittags vo ^,.. ^ F
in der Gerichtslanzw '« e Pfa „
angeordnet worden, d ß / i l b t t "
bei der ersten und i " ^ ^ ' g s " K ^ ' '
um oder über dem <2>^,,aer d"
der dritten aber auch ^
hintangegeben werden^ i f f e , ^

Die ^icitatlonsbcvl " . g ^ ̂
insbesondere jeder ^ a ' ^ ^

Anbote eill 10pcrz- ^"^. erleg«' . O <
Licilalionslommijswn " .,„d d ' . gcl'l"'
das Schätzllngöprotolou d

buchsertract lö""c> ' ^ „ lvel g a
lichen Registratur e ^

30. Ju l i 1878-



1757.

^ D ^ i ^ ff

«bne die V«ia»uuu>r störcndc Medicamente,
ohne rol«sok,»l, l , l»«lt»n und »«rnf«<,t».
5NUjs hcilt nach c!»cr in „n»ählisscn Fällen best»
bewährte», «sAu« n«u»u Klotbos»

sowol t^l»ol» cntstailbcnc als auch noch so sehr
v » i » l t « t « , n^tu^js«»»^»«, <srvn«!lU»l> unb

Dr. H2.rt122.211,
Milglieb der mcd. Facultät.

Orb.'Nnftalt nichl mchr Habeburgeraasse, sondern

Men. Tladt, 3cilcr»nsse «r. N.
Nuch Hnu<nul!>ch!«l,c, Elrlctu>cn, r i u » l , i>?i

rr»U'>n, Blcichluchl. Unlruchlbarlcil, Pollutioncn,

ebcnso, ol lu» , n »ol lnulson ob« ,u l'l«»nc».
l l ^ v b l l l » nna Unn«k«?«s«, »^u«r H^rt.
Bi ies l lch dieselbe Äehand lung . Stren„fie
Discretion verbürgt, und wcrdcn M e d i c a m e n t :
auf Uerlange» sosort eingesendet. (33961 W

Fracht- und Eilgut-
briefe

mit Süd- loid Rudolsalmhnstcmpcl
stets uorväthia. b?i

I.v.Kleinmayr^ F.Bamberg
ix Lmbach.

Auster- nttv Markenschutz ncsscu Fälschunss qcsichcrt.

« l AU I z , U » ^ o K» l»^ A U I » lZ^ I « » ^ ,
.̂ ? l^ < Vcsilzcr dcr landschaftl. Apothctc in Stockera«.

tci^w!,»,'./'^ 'liisspnichc lnedizinischrr Auloriliüol durch snur Z!lsnnl!»c»srl.z!'»c, dcr rrprol'-
W^N- ^ l , ! ' ^ ^ l i dasjclbl! als besonders wirljanl in Bszuq nns dic Verdau«»« und Blut-
tz.^>>, alc< ,""^di!l ichc Ersol^c »uurdri, crzicll bri Masscu nnd Darmlatarrl, niid dcrc»
z°?°'"Wuci^ '^!">"si " " Äiinnensäurc, Appctitlosisslcit, Sodbrennen, Anschoppunnen dcr
cn'^ ^ l.7. Hnlnussliuidallcideu. ncnrn alle Schwächrznsliindc bei Franc» nnd Kindern :

">nin,"'"'"l'lnnneruna, Bleichsucht nnd Missrnnc. Dnrch forlaeselUen Rebranch ist
dc>. ^T>ie " ,I"°ualc Mitlel neaen Melancholie und «lypochondrischc ^cmütl,svcrftimmunl,cn.
llll». r"^^u/^ ' ' '^ l ic Wuchenschrisl" )̂<'r, Ii> vom April 1878 schreilit: „Das Maa.ensalz ans
ch ^hc„ t,M,,7p"<heec ist ein Mitiel, das bei Verdauuii^sdeschloerdru. Schwäche des Maarns.
^ >> ^ctisch^^cn oder Dispositiou zu solchen. Appclitlosiatcil ?e, sehr ant >r>irlt nnd mehr
low """ la- suls/ anzusehen ist. Seine Zusammcnsclumn, in der dic rrprodlcslcu Drossnen
^ ^Mm/,?^ ^ ' " " rmiücnle Wirlsamteil erst <u neuester ^eil zu allaemcincr .«.lenntnis
btci,,"/ ">'d i ^ ' " ^ ' "mcht die anten Ersolae bearciflich, die bei Äniuendnna desselben erzielt
t'Nes t^^'llrii 1?'^^" w"ß, »me gerade arstörte Verdannna das Wohlbefinden des Menschen

Men N,!.. . den a,cmzcn Körpcrzustand hcrabznbriugen vermag, wird die Wichtigkeit

Eck^?vP<it ., c> nnrrlcnnen.
. " M 7 5 ! ' " La ibcich bei Herrn « > » » „ . » » « l ' - -« '» '»«« . Apotheler. Preis per
M j / ^ o , . "«ss„idt von mindestens zwei Schachteln gegen Nachnahme. <W4!i) 10—1
L>^v»^,Vx^c> >,.,.„ ^ ^ ^

M VW

H-uvokkturI - XNH2IS1

^ «arm 2oi3'2elim Il2ii3e am kuu Î r. 20.

^yn. W0NUMN8 Mitlve^
Laibach, Kuhthal Nr. 12 neu, ^ o ) « i

7 . empfiehlt ihr

^Cw von kortiCLii csi^1?ilioiii!.llieiitsii
^ ^ , jeder Ar! nnd alle in das

^ 5 5 5 5 ^ . ""schlaaisien Arbeilen zu den billigsten Preisen.

^^'^'chleilsi-Ä'' liuhen ,. ,. Ministerium siir (5ull»s und Unlerrichl ,nil dem
N ' ^ " ) , e autorisierten

^«.^ller Irmn Kutl, in Ouilmck
^ ' ^"nrstcr des Schuljahres 1«78/7!)

> Äuz. d̂ie ̂  mi t 1<». September.

Luftgetrocknete, anerkannt gute

Sackl- und Packpapiere
»us der Matschacher Papicrsabril sind nnter dem Erzeugungspreise zu haben bei

l.. lVlikuscli,
(l^00) 18 Nathaui<plai< Nr. 15. lnruj.

aus lier Brauerei llee Gelirüller Rodler
in Leopoldsruh bei Laibach

wird in Nisten von 25 Flaschen auswärts versendet.
Vestcllnn.aen aus Viere in Gebinden und Flaschen werden dirrli in der

Brauerei oder iü deren Depots mit Eiskellern: in T r ie f t bei Hrrrn Q. U. 5<,rt»v5,
' Monte verde Corso ?ir. 4^—45; A g ram bei Herrn vü«.tl». I l .H l l ^ I , Seiden-

spinneraasse Nr, 512; (5 i l l i bei Herrn 4.ut. r r i x n s r , Hotel „(tlcsant", Ring»
straßc Nr . ' l2 ; T n r v i S bei Herrn I«vonb»r«it 2 ^ r v u b H « b ; l l r a i n b u r g bei
Herrn k ' lHn i vo lou« , Handelsmann, und bei Herrn ?«t«l> I««.»»2Ul, handels-
1NNNN in Laibach, erbele» (2D3!̂ ) 14

Buchhandlung <

hält !

vl'llställdigcs Lager sämmtlicher :
in den liiesigrn höheren Lehranstalten, insbesondere der l, l, Obrr<Rralschul»-. dem ^
Obel'Gymnasium und den Lehrer^ und LehrerinncN'Vildungsllnftalten, wie den ̂

Privatinstitulen eingeführten <

in nencste n Auslagen, geheftet und in dauerhaften Schnlcinbänden, und empfiehlt <
dcisclbcn zn b i l l i g s t e n Preisen. '

M f f " Die Verzeichnisse der eingeführten Lehrbücher werben gratis verabfolgt, "WHI >

Jeder Tourist braucht aus feiucn Gebirgstourcn ein Genußmittel, das il»i
stärtt und grosze Ermüdung sowie quälenden Dnrst verhindert, Delit,« nnver-
M«c.l»l« Choroladc bringt in der That zufolge ihres Thcobrvmingehaltes dirsen
Efsec! hervor, wie dies auch gewiegte Bergsteiger wiederholt erprobt und uns be-
släligt haben. Für diesen Zwecl nun erzeugen wir Ehoeolndc in leicht efcharer
(Dejeuner iForm, sehr bequem zum rohen Genuß, in zwei Sorten zu 65 und 90 lr,
per Packet und beurnnen sie ^«,lrl»t,««»(!l»oo<»ln,s«. Jedes Packet enthält IU Dr^
jenncrs. Beide Sorten sind ganz rein. ohne jede trügerische Beimischung hergestellt.
Die theuerere Sorte enthält feineren (5acao.

Depot in Laibach bei: ?ol i1 ^ » u p ^ l i .

(!i7ütt.2) Nr. (̂ 074.

Bekanntmachung.
Die in drr Executionösachr drö Josef

Llr^ lba ä Sohn in laibach (durch Dr.
Sajovic. Advulul dort) fzcgcl, Josef I rn lo
uon W^fach für Simon, Iosrf u»d Mina
Bm-sicr. Paul Schenk, And,ca^ Josef.
Katharina, Johann. Josef. Andreas, Ger-
traud. Pctcr. Johann und Mina Umel,
Johann ittftiz, Andrcaö Lombar, Ororg
Sl<sft, Slcfan Kos, Josef Afchmann,
Üllücft.alcna Gorjanz, Jalou Ncmz, Kaspar
undIofcht Ingowiz, «alharioa Zupan.
Katharina Ufchwtcr nnd Matl)iaö Krifchai
ringclcglcn Ncalfeilbicllinasrubrilen mit
drin Acscheidc vom 4. Jul i l87tt, Z.4795,
wurden wcgrn unbelannlen Aufenthaltes
drrsclbru drm aufarslclllrn Curator Herrn
Or. Burger, Advolatcn in Krainbury,
zussrstcllt.

K. l. Vczirtsaerichl Krainburg am
27. August 1878.

(3588-2) Nr. 7790.

Reassummung dritter
exccutiver Feilbietunss.

Ueber Ansuchen des Georg Dulenc
von Laibach (durch Herrn Dr. Mosche'
von dort) wird die mit dem Bescheide
vom 15. Ju l i 1877. Z. 5010, auf den
21. Jänner 1878 angeordnet gewesene
und sohin sistierte dritte exec. Feilbie-
lung der dem Johann Letan von Ge-
rcuth Hs. - Nr. <1? gehörigen, gerichtlich
auf 3930 st. bewertheten Realität «ud
Nectf.-Nr. 510, Urb.-Nr. 180, it inl.-
Nr. 100 ^ä Herrschaft Loitsch wegen
schuldigen 806 st. 30 kr. s. A. rl)uu-
^umauäo auf den

10. O k t o b e r 1 8 7 8 .
vormittags 10 Uhr, hiergerichts m,t oem

Jul i 'i87ö.
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HM» Nur kurze Zeit! ^WU I
Zu sehen im

Gasthausc zum Kaiser uon Deftcrrcich:

Die Wmiderdame,
oder

Wahrsagerin der Neuzeit,
ist im standc, ,nit verbundenen Augen das
Oratcl zn Delphi oder die Kunst der Mina-
technit so griilldlich zu lösen, das; sie jedem
Herrn oder jeder Dame den Spiegel der Zu-
lunft vor die Augen stellt und somit einen
Blick in sein viel bewegtes Leben machen lässt,
sowie auch die Vergangenheit lebhaft ins Ge-
dächlnis bringt. Sie erräth auch jede Zahl,
einen jeden Gegenstand, sowie auch jede gezogene
Karte.

Die Wnndcrdame hat sich vor den höchsten
Herrschaften Enropa's produciert und manchem
seine Zukunft vor Äugen gcfiihrt. Sie wurde
überall mit dem größten Äeifall aufgenommen
und bittet daher, sie mit zahlreichem Besuche zu
beehren, hoffend, auch hier das hochgeehrte Pu-
blikum zufrieden zu stellen. — Geöffnet von
« Uhr früh bis i) Uhr abends. — Entree
Hlos <i<) tr. — Um zahlreichen Zuspruch bittet

I n meine Vuchbiuderci wird ein

Lehrling,
dcr das 14. Jahr vollendet hat, mit gntcn
Schulzengüisscn versehen und dcr deutschen so-
wie der slovenischcn Sprache mächtig ist, sogleich
aufgenommen, (:i8«2) A—1

M. Eberlmrl."
itongretzplalz Nr. <>,

empfiehlt sein l:'.7«:l) 3—1

großes Kager oou
Herren-Krägen nni> Manchetten bester Qualität,
weißen nlld farbigen Hcmdeil, alle Gattungen
Kravatten, Hosenträger, Eoäcn, Schaf-, Aaum
woll-, Seide nnd Ätc^llntcrzichleibl,

FürOckonomtn.
Ans der LIorr«vliHft ^Hl tond^uun bei

Laibach wird mittelst dcr renommierten Getreide»
Meinigungsmaschine

Getreide von Wicken, Raden?c. :c, gegen eine
kleine Vczahlung gcrciuiget ni'd so daraus das
schönste Saatgctreldc gewonnen. ^8^5!)) ĵ—1

Hns kalbe l.oge
im zweiten Stocke ist ganzjährig um 60 fl, zu
vermicthcn.

Näheres aus Gefälligkeit in A. Schaffcrs
Buchhandlung. (8«8Z)

Eine (3847) 3 - l l

im zweiten Range ist zu vrrmiethcn. Näheres
in Kleinmayer ^ Äambcrgs Anchhandlnng.

löino ^an/.« olle«' lml!>l5

im /̂ v<'it̂ !> l?,!l!î o I3<, 1>illi,̂ «t. /,!! v«r^«d<'!l.
^.»«loiült, in >4l< l»«»N5« <<7 Nnn»»

»»e»»«» ^ucl>N!>,mII>ln .̂ (^«57) A—2

Eine

halbe ^Hoge
ist zu vermiethen: Iranzistanergasse Nr. 2
und 4, ebenerdig. (M).'l)

W V0N M.1.^l3Mg0sH^8öKnö^
^ iu VVi0N, Soudan, ̂ 0i!ßr^8^6 2 ^
l ^i<?f«l»utou <Ic,'« <<. u. 1l, Xrin«!»!iin>,l!,rium,, «^ ^ l » i ^

Anzeige.
Ich beehre mich, dem P. T. Publikum an°

>uzeigen, daß ich mit heutigem Tage mciuc

Fchuhlnachcrei
vicdcr eröffnet habe. Ich empfehle mich meineu
srühercn Kundschaften,, meinen Freunden und
)cm P. T. Publikum zu zahlreichen Aufträgen,
uclchc ich prompt und billig cffectuicrcu werde.

Aufträge werden iu meiner Ledcrhandlung,
?l l te n M a r l t , neben der Hutnicderlagc des
Herrn F. Supancie, cutgegengcuontmcil.

^8«1) 2—1 Schllhmachcrmcistcr.

S o e b e n e r s c h i e n : (5402) 5—4
„Erfolgreichste Behandlung der

Schwindsucht
durch einfache, aber bewährte M i t t e l , " —Preis Ä»lr.
ö N , — Kranle, welche glauben, au dieser gefähr-
lichen Krankheit zu leiden, wollen nicht vcrfaumcn,
sich cbiqeb Buch anzuschaffen, cö bringt ihnen Troft
und, fo weit noch möglich, auch die ersehnte Hciluug,
wie die zahlreichen darin abgcdnickte» Danlschrcibcn
beweisen. — Vorräthig i» dcr Vnchhanblung vo»
F, v, «leinmayr in Klagensurt, welche auch dasselbe
gegen (iinscnbung von 2ll l r , ö. W. franco per
Post überall hin versendet.

Täglich zu haben:

Kramer Würste,
halb geselcht; jeden Mittwoch und SamStan

frischer Nctzbraten und Bratwürste,
auch im frischen Zustande, aufs beste zubereitet,

Peters st r a ß e ^i r. .'l!<.
Größere Vestcllungcu »uerdcn prunipt illld

bestens ausgeführt. ' M5l!) 2—2

sammt Garten
tz,(KchellelMrMsse. nächst dem Aastno»

vereinshause i n ^Laibach)
wurde aln 17. u. M, wieder eröffnet. Der Besuch
dieser beliebten alten Gaslhauslotalität wird
dem P. T. eiilhciulischeil und frciuden Pnblitnul
bestens empfohlen. (3Mi) 4—'̂ !

Für gulc bliche ist gesorgt, >lud ^ a s i v r »
2 iHu«r« i stellt ihr bestes Bier bei.

Herren-Mische,
eigenes Erzcnguis,

solideste Arbeit, bester Stoss und zu möglichst
billigem Preise empfiehlt

C. I . Sämann,
Hauptplalj Rr. 17.

Auch wird Wäsche genau nach Maß uni
Wunsch angefertigel und nur beslpnsseude Hem»
den verabfolgt. ' l.̂ 10) i».̂

Eiu (".«71) 3 ^ ^

^au8 in l_itt3i,
au dcr Save gelegen, in welchem gegenwärtig
ein I lo l iors i^o '^arbo mit Vortheil betrieben
wird, ist sammt Garten und Waldung aus
freier Hand, wie es steht und liegt, um den
Betrag vou 25<X) fl. sogleich zu vertauseu. Das
Ledcrcilotalc mit 1^ nenen Äotlichru ist gan?
neu hergerichtet. Kauflustige wollen sich an
I ^ H u i l l l a ru , Lcdercr iil Littai, wenden

Cnest.
Die Trieste: Commercialbnnl

e,nftfäilgt Geldcinlasscil ill üsterrcichi'
schcn Äanl- und Staalsilolci« wie auch
in Zwanzig'Fvanlenstückcil in Gold,
mit dcr Verpflichtung, Kapital und
Intcvcsscu in dcusclben Valuten ^ i -
nickzuzahlm.

Dicsclbe csco,uftticvt auch Wcchscl
und gibt Vorschüsse auf öfseutliche
Werchpapiel-e uud Waren in dcu ob-
geuanuten Valuten. (92) ^

Sämmtliche Operationen finden zu
dcn in den Triester Lokalblättern zeit-
weise angezeigten Bcdingnngen statt.

such- «nd papitlhandlung, Unter der Tranlsche 2.
licich sortiertes Lager aller Uurenu- n. Comp'
oir ^iequisite», Schreil« , Zeichnunssö- undMa°
cr-Utcnsilicu, Schreil,-, Ärief-li Packpapiere,
farbeu, Pinsel, Bleistifte, Stahlfedern, Tinte,
Vicgellack, Copir-, Notiz- n. Gescliäftsbüchcr.
das ?/rilcstc in Papierconfection ». Monogram
neu. Annahme von Bestellungen ans Visit-

kartc». (li149) 25

8745) i ^ i IÜ

A. Sch«ffers
Buchhandlung

uld sämmtliche, in allen Lehranstalten eiiv
l.eführtc Schillbüchcr zu habe», und empfiehlt
ich dieselbe bestens zur geneigten Abnahme.
Ucstclluugcn werden schnellstens besorgt.

Laib ach, 4. September 1«7«.
Ualhauspllch Ur. 9.

Giue complette

MM-Garnitur.
gut erhalten, ist billigst zu verkaufen.

Auskunft iu Kleiuumyv ^ Äainbergö
Äuchhaudlung. s.M!7) :i—2

l «» l i Malhaeber fur Manner bti

Persnncn, die an Pülliillontn, ««-
schl»ch«»schwäch», NuefllllexbtlHaai«,
sowie n>! ueraltelcr Vl>>!l>ilI8 lelben,
ftnden !» dissem »<n,<a <« s«ln«r « r t
»k>s«lr«nden «lU«rs« Nath und gründ,
llch« Hills«, V^il!,bnr von Ur. l . .

<Prei«z.fl.) " " ^
Y» «n»«r»l»h« sl« e.ln «eank«

«ln«r «lr,«l<<b«n V«ha«dlun„, «h, —,
»r dl«s«» W«rf n«,<s,n. ^

Erste

:'l 1000 sl. zu 7 uud 1050 sl. z« ^ " j
sofort abznlöscn. „^ .° «!,„M

Näheres in Franz Mullas ^ . ^
Vurcau, Laibach, Hcrrcngos'c » ' ^ ^ ^

werden in, nächsten Schuljahre '»<M
gnlr Verpslegnng nilsgeiioulM"' ^.? M

Näheres in Kleiumayr ^ " " ' ^ Ä ^
Handlung. ^ ^ - > ^ ^ ,

^ " " s i c h c '̂  ̂
E i u e instöck iges, a l le ,» ! '

Haus!
mit Swllung, .<d"s l'nd Vri^ntt»' ^ „D l
l̂ emüscgarteu. Keller, LolalitallM » ^ ^
Hans, mich für eine Fabrik s,M!i"^,,,,ltt!^
l̂nssc gelegen, is! aus srcier V">n

Einstige» Bedingnissen z>l "l'll"»! z,,.i!̂
Näheres in' der EMdilio" l > n ^ ^

l̂ iN0

M «H,
^lU>01'<^ in äm- N'lwlb«

»««3 8«i«llll!l rulvvr.«'^

'Vreis einer versiegelten Original-Schachtel 1 si. ̂ ^ ^ ^ "
l^edt boi äsu mit x beüs iedus tsu ^ i r m s n - ^----^°

OllssiU- und /a,1>!!«<:!>«!(!r/, alte l-'cll^llüN uucl nlllm« ^Vunäcm, l(rl!i»88l:!l^
l!Ün<I«t(! ^Ußcn, i^lUmmli^uu uud Verl^tiiilli^nli ^Ullczr ^ r t ow. 0tc. ^ ^

Zu Maschen sammt Gebrauchsanweisung 80 kr- .̂ M ^ ^
llctit. b«i äeu mit f dvLuieliuetsu k i rmeu^^^- - - - -^

M e i s 1 ss. ö. B . per Masche sammt cheörauchsanMjU^ ^ ^
Nodt doi üen mit * b«2oioliust«n l^irmon^^----^^i>! '>!

^»nuIiLllklmüö ein uu»8o/c!icllNLt«3 Ldlmtxmittl)! gezon /kllNLclllnorM!' ^'«g.
lüuluiijwiclriß wirkouä. l'roiL 60 kr. ^ V»^
(78) 52-37 ^ . NWI i I . . 1<. I«-Uol-I^lo

0lill2tt>. <^IU: (-5.) I^uml^Ii'«c:Iio äMkl ik«. <» , ,) ^ ^ . 1 < l ' , ' t " ^ ! ) <̂> N ^

(i) l'l-itn Unrtnil. tt<>'z-/: ( l ' ) ^ . l'i'un/.ni»', ^poll» ; <, «i <!. /mu'tU, ^ 1 " " . ' ^ . ^ I ' " ^ ' E >

<x"» .! Ijerßmaiin. ̂ Iwllll 'w-r; (.<) 1>. 1li//.«!i, ^l'"U'<^cl-; !^««!l»! l>> > ' ^ , ^ : <"> ^,ot^

^>otl>«!<l:r; 'll-l<chu<,l.: (x) <j. 1.i.l>«l>rn ^itvvl,. Vi l l ,^ l ,^ <') l ' ^ " ' " l " ^ " t " ^ ^
(x) I'>i<!<1. 8«l!,>l/, ^Xitl).; <x) I^llUl. ^ll!8l. >Vll»>M<!l>! (x I ») ^W. " l " " ^ ^ ^ ^ ^

»ruck „nd y c r l a « v ° n ^ 7 n . » l t i n m a y i ' ^ t b . Äamberg.


